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Wer von einem Eigenheim träumt, der denkt an Selbstbestimmung, Sicherheit und 
Selbstverwirklichung. Die Realität kann anders aussehen. 

Egal ob Neubau, Umbau oder Sanierung – wer eine Immobilie erwirbt, der investiert 
in ein Stück Heimat. Doch das Projekt Eigenheim führt schnell zu grundlegenden 
Fragen: weil ressourcenintensives Bauen zu allermeist wenig nachhaltig ist. Weil das 
neue Heim inmitten ausufernder Neubauviertel einen von dem entfernt, wonach 
man eigentlich suchte. 

Bautagebuch - Der Hauskauf (1/4) Gibt es eine angeborene Sehnsucht nach 
Sesshaftigkeit? Haben Globalisierung und Corona den Bauboom befeuert? Wie 
resilient muss man sein, um sich alleinstehend ein stark renovierungsbedürftiges 
Haus ans Bein zu binden? 

Bautagebuch - Die Renovierung (2/4) Eine Baustelle stellt den Menschen vor 
Probleme, deren Existenz ihm zuvor nicht bewusst waren. Und nicht im Ansatz ahnte 
man, dass um den richtigen Weg zur Problemlösung Glaubenskriege geführt werden. 

Bautagebuch - Neue Heimat Eigenheim (3/4) Heimisch werden in neuer Umgebung 
bedeutet steten Kampf zwischen Anpassung und Eigensinn. Doch aus einer 
Großstadt aufs Land zu ziehen stellt, noch vor ganz andere Herausforderungen. 

Bautagebuch - Das ökologische Dilemma (4/4) Bauland auszuweisen ist für klamme 
Kommunen eine Option. Doch Fertighaus-Viertel zerstören die gewachsene 
Strukturen. Wie wirkt sich der Flächenfraß auf Ökobilanz und das 
Gemeinschaftsgefühl aus? 
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